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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

BSC Schweinheim II : TTC Schimborn II 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des BSC Schweinheim II gegen den TTC 
Schimborn II

Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Leimeister / Griesbeck nach ca. 3
Stunden den Matchball für den TTC Schimborn II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1
Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen beim BSC Schweinheim II. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
der BSC Schweinheim II nun ein Punkteverhältnis von 5:5 in der Tabelle auf, während der der TTC
Schimborn II 6:2 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Müller / Selzam gegen Rosenberger / Stein, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatten Rosenberger / Stein jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Nicht so gut lief es derweil für Sauer / Schweigert bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Leimeister / Griesbeck. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung endeten. Schilling / Zipp hatten am Nachbartisch ihre Gegner Oberle / Marx
beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Norbert Müller gegen Katja
Leimeister nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 6:11, 11:6, 11:7 nicht verloren. In vier
Sätzen verlor Benedikt Sauer seine Partie gegen Nico Rosenberger. Anschließend ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik hatte Andreas
Schweigert indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Oberle ab dem ersten Ballwechsel.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Jürgen Selzam letztlich im Repertoire, um
Rene Griesbeck final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 7:11, 9:11, 8:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Sieg verpasste dann Christoph Schilling
beim 1:3 gegen Noah Stein und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Mit nur einem
Satzverlust ging Daniel Zipp gegen Martin Marx durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Norbert Müller seinem Gegner Nico Rosenberger letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Benedikt Sauer beim 2:
3 gegen Katja Leimeister. Das Spiel verlor Sauer dennoch im 5. Satz. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Andreas Schweigert und Rene Griesbeck, das Andreas Schweigert
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Jürgen Selzam gewann danach sein Spiel gegen Jürgen Oberle überzeugend und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:8, 11:2, 11:5. Die richtige Taktik hatte Christoph Schilling
beim 3:0-Erfolg gegen Martin Marx von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Daniel
Zipp im Match gegen Noah Stein die Nase vorn. Somit hat Zipp nun 4 Siege und 2 Niederlagen in
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der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Keinen
Zähler beisteuern konnten Müller / Selzam im Spiel gegen Leimeister / Griesbeck, das 0:3 verloren
ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der BSC Schweinheim II nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TTC Schimborn II vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den 1. FC
Hösbach VI ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des BSC Schweinheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den TTC Johannesberg.

 Statistik:
 BSC Schweinheim II

Doppel: Müller / Selzam 0:2, Sauer / Schweigert 0:1, Schilling / Zipp 1:0 
Einzel: N. Müller 1:1, B. Sauer 0:2, A. Schweigert 2:0, J. Selzam 1:1, C. Schilling 1:1, D. Zipp 2:0 

 TTC Schimborn II
Doppel: Leimeister / Griesbeck 2:0, Rosenberger / Stein 1:0, Oberle / Marx 0:1 
Einzel: N. Rosenberger 2:0, K. Leimeister 1:1, R. Griesbeck 1:1, J. Oberle 0:2, M. Marx 0:2, N. Stein
1:1


